
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.04.2024 (12:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Waldtrudering VI : TTC Hohenlinden III 
Montag, 15.04.2024, 20:00 Uhr

Skiba lässt den TSV Waldtrudering VI jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Waldtrudering VI am
Montagabend in den Armen: Dieter Skiba hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (27:22 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen
den TTC Hohenlinden III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Tobias Kiefer,
der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen Zähler
beisteuern konnten Hamacher / Parl im Match gegen Kiefer / Wegener, das 0:3 verloren ging. Beim
Sieg von Newedel / Skiba gegen Kunz / Moser konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Karl Newedel hatte derweil
gegen Hans-Joachim Wegener bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und bestätigte damit
die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum Chancen
hatte dagegen Dieter Skiba beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Tobias Kiefer. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Christoph Hamacher den Gastspieler Siegfried Moser in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerhard Parl die
Begegnung gegen Siegfried Kunz, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Karl Newedel über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Kiefer hinweggetröstet werden musste. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Dieter Skiba gewann
gegen Hans-Joachim Wegener mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Es dauerte eine Weile, bis Christoph
Hamacher sein 3:2 gegen Siegfried Kunz feiern konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Hamacher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Keinen erfolgreichen Verlauf
schien die Begegnung für Gerhard Parl gegen Siegfried Moser nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Gerhard Parl letztendlich
dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bei der nachfolgenden 1:3-
Niederlage gegen Tobias Kiefer hatte Christoph Hamacher nur im ersten Satz eine Chance. Damit
hat Kiefer nun ein 20:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Karl
Newedel überzeugte im Einzel gegen Siegfried Kunz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Newedel nun bei 14:8, während Kunz bislang 14 Siege
und 27 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:0 gegen Siegfried Moser fand Dieter Skiba von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 25:18 für Skiba und 2:10 für Moser seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Waldtrudering VI am 17.04.2024 gegen
den TSV Unterföhring III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Hohenlinden III erreichte nach
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ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:33. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Waldtrudering VI

Doppel: Hamacher / Parl 0:1, Newedel / Skiba 1:0 
Einzel: K. Newedel 2:1, D. Skiba 2:1, C. Hamacher 2:1, G. Parl 1:1 

 TTC Hohenlinden III
Doppel: Kiefer / Wegener 1:0, Kunz / Moser 0:1 
Einzel: T. Kiefer 3:0, H. Wegener 0:2, S. Kunz 1:2, S. Moser 0:3


